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Im Auftrage des ..Schweizerischen Alpenelub'' hat Prof. Julius Weber
in Winterthur die drei geologischen Zonen der Schweiz für Laien gemein-
fasslich, bearbeitet. Der erste Band (1911) behandelt das Mittelland
(Molasse) und den Jura, während der zweite Band (1913) von den Kalk- und
Schieferalpen spricht. Den kristallinischen Alpen soll ein dritter Band
gewidmet werden. Da der Verfasser bei manchen seiner Leser keine
geologischen Kenntnisse voraussetzen kann, verfährt er mit Recht bei der
Abfassung seines „Clubführers'' synthetisch, m. a. W., er greift bekannte
geologische Gebiete und Berge heraus, um die innern Eigenschaften des
Reliefs zu ermitteln und den Laien in die Zusammensetzung der Gesteine,
die Versteinerungen, die Tektonik, die Stratigraphie, die Geophysik, das
Werden und Vergehen der Oberflächenformen einzuführen. Xach dei
Gestemsbeschaffenheit unterscheidet Dr. W. (2. Bd.) zwei Zonen, die Kalk-
und Schieferalpen, die aus grauem Alpenkalk und dichtem Tonschiefer
aus der Eozänzeit bestehen, und die kristallinischen Alpen, die aus
kristallinischen Silikatgesteinen (Granit, Gneis, Glimmer) zusammengesetzt sincL
Er besehreibt sodann eine Anzahl gut erforschte und für die Geologie
wichtige Gebiete der Kalk- und Schieferzone und spricht die Hoffnung aus,
class der Leser angeregt werde, auf eigenen Wanderungen sich in geologisches
Beobachten und Auffassen zu versenken. Um den Aufbau eines Kalk-
aipenbeiger kennen zu lernen, begeht der Verfasser des Buches den
Calanda von Ragaz aus, und als typisches Kreidengebirge bespricht er
den Bürgenstock. Interessant sind die Mitteilungen über Terrassen, Karren
oder Schratten und Klippen, wofür markante Beispiele zitiert sind. Zur
Belebung des Gegenstandes gestattet sich, der Verf. gelegentliche Abstecher
in Gebiete des allgemeinen Wissens, wie Geographie und Geschichte,
wodiuck der Stoff für Niehtgeologen anziehender wird. Durch die
Quellenangaben und Fussbemerkungen leistet er den Beweis, dass ihm die
neuesten wissenschaftlichen Forschungen zur Verfügung stehen. Möge
der dritte Band des „Clübfünrers" einen würdigen Abschluss des begonnenen
echt vaterländischen Werkes bilden! J. Seh.

"SB. Schweiz. Päd. Zeitschrift, Heft 3 wird eine umfassende, reich
illustrierte Arbeit-von TJJ. CtTTBLER über Physikalische Schülerübungen auf
Cirund praktischer Durchführung eröffnen.
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